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DS-GVO
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 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)
 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) – neu
 Weitere Normen, z.B. Sozialgesetzbücher 

(SGB), §§ 630 g ff. BGB
 2. DS-Anpassungs- und Umsetzungsgesetz 

 NICHT: ePrivacy-VO
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25 Artikel nur für 
Aufsichtsbehörden 

und Zusammenarbeit

Art. 51 bis 76 DS-GVO

Indiz für Wichtigkeit 
des einheitlichen 

Vollzugs

Quelle: 
www. https://dsgvo-gesetz.de/

?

?
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https://edpb.europa.eu/our-work-tools/consistency-findings/opinions_de

https://edpb.europa.eu/our-work-tools/consistency-findings/opinions_de


Bayerisches Landesamt für

Datenschutzaufsicht
BayLDA

8

Was gilt nun 
konkret?
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Grundsätze der Verarbeitung pbD
Art. 5 Abs. 1

Verantwortlicher muss rechtmäßigen 
Datenumgang nachweisen 

(Rechenschaftspflicht, Art. 5 Abs. 2)

Verantwortung des Verantwortlichen
Art. 24

DV by design & 
by default Art. 25

Sicherheit 
der Verarb.

Art. 32

Auftrags-
verarbeiter

Art. 28

Verzeichnis
Art. 30

DS-Folgen-
abschätzung

Art. 35, 36

Verletzung
Art. 33, 34

Datenschutz-
beauftragter
Art. 37 - 39

Rechte der betroffenen Person
Art. 12 - 23

Transparente Information, 
Kommunikation und Modalitäten

Art. 12

Erhebung
Art. 13, 14

Verletzung
Art. 34

Auskunft
Art. 15

Berichtigung
Löschung

Einschränkung
Art. 16 - 19

Datenüber-
tragbarkeit

Art. 20

Widerspruch
Art. 21

Automat. 
Entscheid.

Art. 22

Information Kommunikation

1

2

3

Quelle: 
Kranig, Sachs, Gierschmann: Datenschutz-
Compliance nach der DS-GVO, 2. Auflage, 2019

Übermittlung 

Drittländer
Art. 44 - 49

Gemeinsam 
Verantwortli.

Art. 26
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Art. 5 DSGVO Grundsätze für die Verarbeitung personenbezogener Daten

(1) Personenbezogene Daten müssen 

a) auf rechtmäßige Weise, … verarbeitet werden („Rechtmäßigkeit, Verarbeitung 
nach Treu und Glauben, Transparenz“);

b) für festgelegte, eindeutige und legitime Zwecke erhoben werden und …  
(„Zweckbindung“);

c) dem Zweck angemessen und erheblich sowie auf das für die Zwecke der 
Verarbeitung notwendige Maß beschränkt sein („Datenminimierung“);

d) sachlich richtig und erforderlichenfalls auf dem neuesten Stand …  
(„Richtigkeit“);

e) in einer Form gespeichert werden, („Speicherbegrenzung“);
f) in einer Weise verarbeitet werden, die eine angemessene Sicherheit der 

personenbezogenen Daten gewährleistet, einschließlich … („Integrität und 
Vertraulichkeit“);

(2) Der Verantwortliche ist für die Einhaltung des Absatzes 1 verantwortlich und muss 

dessen Einhaltung nachweisen können („Rechenschaftspflicht“).
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Paradigmenwechsel: 
Rechenschafts- und Nachweispflicht

Art. 5. Abs. 2 DSGVO
Der Verantwortliche ist für die Einhaltung des Absatzes 1 verantwortlich 
und muss dessen Einhaltung nachweisen können („Rechenschaftspflicht“).

Verantwortlicher (DSGVO)

Datenschutzauf-
sichtsbehörde

Wird die DSGVO eingehalten?

Nachweis der Einhaltung
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Die Rechenschaftspflicht (Art. 5 Abs. 2 DS-GVO) umfasst 1) u.a.

 Datenschutzmanagement

 Verpflichtung zur Zusammenarbeit mit Aufsichtsbehörde

 Meldung von Datenschutzverletzungen

 Durchführung einer Datenschutz-Folgeabschätzung zzgl. evtl. erforderlicher 

Konsultation der Aufsichtsbehörde

 Erstellung eines Verzeichnisses von Verarbeitungstätigkeiten

 Nachweis des Vorliegens von Einwilligungen

 Nachweis über ordnungsgemäßen Einbindung von Auftragsverarbeiter

1) Heberlein in Ehmann/Selmayr, Komm. zur DS-GVO, RdNr. 29 zu Art. 5

Elemente der Rechenschaftspflicht
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Planung

Durchführung

Bewertung

Verbesserung

Datenverarbeitung

Betroffenenrechte

Datenschutz-
verletzungen

PDCA-Zyklus

Quelle: 
Kranig, Sachs, Gierschmann: Datenschutz-
Compliance nach der DS-GVO, 2. Auflage, 2019
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Rechte der betroffenen Person
Art. 12 - 23

Transparente Information, 
Kommunikation und Modalitäten

Art. 12

Erhebung
Art. 13, 14

Verletzung
Art. 34

Auskunft
Art. 15

Berichtigung
Löschung

Einschränkung
Art. 16 - 19

Datenüber-
tragbarkeit

Art. 20

Widerspruch
Art. 21

Automat. 
Entscheid.

Art. 22

Information Kommunikation

3

Quelle: 
Kranig, Sachs, Gierschmann: Datenschutz-
Compliance nach der DS-GVO, 2. Auflage, 2019

Art. 1 DS-GVO

 Schutz der Grundrechte 
und Grundfreiheiten

und

 Freier Verkehr 
personenbezogener 
Daten
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Betroffene 
Person

Verant-
wortlicher

Antrag

Tätig 
werden

?

Maßnahmen 
ergreifen

Nein

Ja

Unterrichtung 
unter Angabe 
der Gründe

Unterrichtung 
über ergriffene 

Maßnahmen

Anforderungen an das Management von Betroffenenrechten

Quelle: Kranig / Sachs / Gierschmann, 
Datenschutz-Compliance nach der DS-GVO, 2017
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Datenschutzaufsicht
One-Stop-Shop und MegabußeWas die DS-GVO nach einem Jahr (immer noch) verlangt1
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IMI – Kommunikationstool

(Internal Market 
Information System)
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Interne Konsultationen

Informelle Konsultationen 

(Art. 60 DS-GVO)

Freiwillige Amtshilfeverfahren

(Art. 61 DS-GVO)

Entscheidungsentwürfe 

(Art. 60 DS-GVO)

Identifizierung der federführenden 

Aufsichtsbehörde (Art. 56 DS-GVO)

BayLDA betroffen

i. S. d. Art. 4 Nr. 22 DS-GVO 

BayLDA nicht betroffen 

i. S. d Art. 4 Nr. 22 DS-GVO

BayLDA federführende Aufsichtsbehörde 

i. S. d. Art. 56 Abs. 1 DS-GVO 

Bislang noch nicht bearbeitete Fälle

43

13

2

14

184

3

200

193

Insgesamt 652 Verfahren

Verfahren auf europäischer Ebene

NEU

!!
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24 Planstellen

1
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Problem mit Frist: 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder außergerichtlichen Rechtbehelfs 
das Recht auf einen wirksamen gerichtlichen Rechtsbehelf, 
wenn die nach den Artikeln 55 und 56 zuständige 
Aufsichtsbehörde sich nicht mit einer Beschwerde befasst oder 
die betroffene Person nicht innerhalb von drei Monaten über 
den Stand oder das Ergebnis der gemäß Artikel 77 erhobenen 
Beschwerde in Kenntnis gesetzt hat.
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Diskussion der Aufsichtsbehörden: 

Beratung ist keine Pflichtaufgabe (mehr). 

Wir dürfen das nicht (mehr) machen, sonst werden wir 
befangen (so die österreichische Aufsichtsbehörde).

Wir machen das nicht (mehr), weil wir kein ausreichendes 
Personal haben.  

Wir wollen das machen, weil jeder Verstoß, der durch eine 
gute Beratung vermieden werden kann, besser ist als jedes 
Bußgeld (so evtl. nicht BayStMFH, aber BayLDA).
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www.lda.bayern.de

Wir bauen unsere 
Webseite um

http://www.lda.bayern.de/
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www.lda.bayern.de

Wir bauen unsere 
Webseite um

http://www.lda.bayern.de/
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Kategorien u. a.:

 Cyberangriffe

 Fehlversand

 Verschlüsselungstrojaner 

 Malware

 Verlust 

 Phishing

 Softwarefehler
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 Eine Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten 
(kurz „Datenschutzverletzung“) ist gemäß Art. 4 Nr. 12 eine 
Verletzung der Sicherheit, die

 ob unbeabsichtigt oder unrechtmäßig, zur Vernichtung, 
zum Verlust oder zur Veränderung (Verlust der 
Verfügbarkeit bzw. Integrität) oder

 zur unbefugten Offenlegung von beziehungsweise zum 
unbefugten Zugang zu personenbezogenen Daten 
(Verlust der Vertraulichkeit) führt.

Datenschutzverletzung – was ist das?

30
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Wahrneh-

mung von 

Verletzungen

Training

Aufzeichnung 

der Erkennt-

nisse und 

Anpassung

Reaktions-

plan für 

Datenschutz-

verletzungen

“Feuerwehr-

übung”

Maßnahmen

(Reaktionsplan für 

Datenschutzverletzungen)

Zuständigkeiten und 

Verantwortlichkeiten

Reaktionsplanung für Datenschutzverletzung

(= vorbereitet sein)
Reaktion auf Verletzungen

Vorbereitung Konkreter Umgang

Quelle: Kranig / Sachs / Gierschmann, 
Datenschutz-Compliance nach der DS-GVO, 2017

Vorbereitungs- bzw. Ablaufplan für Datenschutzverletzungen
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Art. 33 
DSGVO Meldung von Verletzungen des Schutzes 
personenbezogener Daten an die Aufsichtsbehörde

(1) 1Im Falle einer Verletzung des Schutzes personenbezogener 
Daten meldet der Verantwortliche unverzüglich und 
möglichst binnen 72 Stunden, nachdem ihm die Verletzung 
bekannt wurde, diese der gemäß Artikel zuständigen 
Aufsichtsbehörde, es sei denn, dass die Verletzung des 
Schutzes personenbezogener Daten voraussichtlich nicht zu 
einem Risiko für die Rechte und Freiheiten natürlicher 
Personen führt. 2Erfolgt die Meldung an die 
Aufsichtsbehörde nicht binnen 72 Stunden, so ist ihr eine 
Begründung für die Verzögerung beizufügen.

(2) - (5) …
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Was macht BayLDA mit den Meldungen?

 Reaktion auf alle Meldungen muss sein (so BayLDA)

 Fehlversand: Sichtprüfung mit halbautomatisierter 
Eingangs- und Abschlussmitteilung

 Sonstige Meldungen: Prüfung durch Informatiker, 
warum Problem entstanden, ob Problem nun gut 
gelöst ist, ob bei hohem Risiko betroffene Personen 
informiert wurden …

 Noch keine Geldbuße nach DS-GVO verhängt
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Was macht BayLDA mit den Meldungen?

 Z.Zt. keine Geldbuße bei mitgeteilten Verstößen geplant

 § 43 Abs. 4 BDSG (neu)

Eine Meldung nach Artikel 33 der Verordnung (EU) 2016/679 
oder eine Benachrichtigung nach Artikel 34 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2016/679 darf in einem Verfahren nach dem 
Gesetz über Ordnungswidrigkeiten gegen den Meldepflichtigen 
oder Benachrichtigenden oder seine in § 52 Absatz 1 der 
Strafprozessordnung bezeichneten Angehörigen nur mit 
Zustimmung des Meldepflichtigen oder Benachrichtigenden 
verwendet werden.
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Abhilfemaßnahme: 
Bußgeldhöhen

Bundesdatenschutzgesetz
• Max. 50 TSD   (§42 Abs. 1)
• Max. 300 TSD (§43 Abs. 2)

DS-GVO
• Max. 10 Mio. / 2% Umsatz ( Art. 83 Abs. 4)
• Max. 20 Mio. / 4% Umsatz ( Art. 83 Abs. 5)
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Aktuelle Bußgeldpraxis BayLDA

 ca. 130 laufende Verfahren

 Viele Dashcam-Verfahren
 Anzeigen von Polizei wegen Videoüberwachung

 Anhörungsverfahren wegen Nichterfüllung der 
Rechenschaftspflicht i.V.m. möglicherweise 
unzulässigem Tracking

 Noch keine Geldbuße nach DS-GVO verhängt
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24 + 7 bis 9 zusätzliche Planstellen

ca. 13 Mio. Einw.
ca. 700.00 

Verantwortliche
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Verantwortung des Verantwortlichen
Art. 24

DV by design & 
by default Art. 25

Sicherheit 
der Verarb.

Art. 32

Auftrags-
verarbeiter

Art. 28

Verzeichnis
Art. 30

DS-Folgen-
abschätzung

Art. 35, 36

Verletzung
Art. 33, 34

Datenschutz-
beauftragter
Art. 37 - 39

2

Übermittlung 

Drittländer
Art. 44 - 49

Gemeinsam 
Verantwortli.

Art. 26

Datenschutzbeauftragter
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Art. 37 Abs. 4 DS-GVO

…  Datenschutzbeauftragter ist ferner zu 

benennen, …. falls dies nach Recht … des 

Mitgliedstaates vorgeschrieben …

Öffnungsklausel oder Spezifizierungsklausel
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Ein Datenschutzbeauftragter ist BDSG zu benennen, wenn

 in der Regel mindestens 10 Personen ständig mit 

der automatisierten Verarbeitung 
personenbezogener Daten beschäftigt sind

(§ 38 Abs. 1 Satz 1 BDSG)
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Ein Datenschutzbeauftragter wird nach BDSG zu 

benennen sein, wenn
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Ein Datenschutzbeauftragter wird nach BDSG zu 

benennen sein, wenn

 in der Regel mindestens 20 Personen ständig1) mit 

der automatisierten Verarbeitung1)

personenbezogener Daten beschäftigt1) sind

1) Was auch immer das ist
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Wenn ein (interner) Datenschutzbeauftragter benannt werden musste und 

benannt wurde und jetzt nicht mehr benannt werden muss, kann er – ungeachtet 

möglicher arbeitsrechtlicher Fragen - ohne besondere Kündigungsgründe von der 

Funktion DSB abberufen werden – so BayLDA (noch nicht mit anderen 

Aufsichtsbehörden abgestimmt). 

Wenn ein (externer) Datenschutzbeauftragter benannt werden musste und 

benannt wurde und jetzt nicht mehr benannt werden muss, kann er – ungeachtet 

möglicher vertragsrechtlicher Fragen - ohne besondere Kündigungsgründe von der 

Funktion DSB abberufen werden – so BayLDA (noch nicht mit anderen 

Aufsichtsbehörden abgestimmt). 
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Verantwortung des Verantwortlichen
Art. 24

DV by design & 
by default Art. 25

Sicherheit 
der Verarb.

Art. 32

Auftrags-
verarbeiter

Art. 28

Verzeichnis
Art. 30

DS-Folgen-
abschätzung

Art. 35, 36

Verletzung
Art. 33, 34

Datenschutz-
beauftragter
Art. 37 - 39

2

Übermittlung 

Drittländer
Art. 44 - 49

Gemeinsam 
Verantwortli.

Art. 26

Gemeinsame Verantwortlichkeit

… wir sind noch auf 
der Suche, nach der 

„Wahrheit“
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Maßgebend für die Einordnung eines Vorgangs als 
Auftragsdatenverarbeitung ist eine objektive Qualifikation der 
auf Grundlage der vertraglichen Vereinbarung stattfindenden 
tatsächlichen Abläufe. Andernfalls hätten es die Vertragsparteien 
selbst in der Hand, die rechtlichen Rahmenbedingungen für die 
Datenverarbeitung festzulegen (Working Paper 169 der Art. 29-
Datenschutzgruppe, Stellungnahme 1/2010 zu den Begriffen „für
die Verarbeitung Verantwortlicher“ und „Auftragsverarbeiter“, im 
Internet abrufbar unter: http://ec.europa.eu/justice/article-
29/documentation/opinion-
recommendation/files/2010/wp169_de.pdf, S. 14; Spoerr in 
Wolff/Brink BeckOK Datenschutzrecht BDSG 2003 § 11 Rn. 41).

Beispiel: Facebook Custom Audience

Beschluss des BayVGH vom 26.09.2018 – 5 CS 18.1157

… das ist nicht der 
AV-Vertrag, sondern 

die Vereinbarung, 
was tatsächlich 
passieren soll
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EuGH

 Urt. v. 05.06.2018 C 210/16; Facebook Fanpage: 
 Begründung der Verantwortlichkeit (Schwelle niedrig)

 Urt. v. 10.07.2018 C 25/17;  Zeugen Jehovas
 Definition der gemeinsamen Verantwortlichkeit (Mitwirkung aus 

Eigeninteresse reicht, Schriftliche Anweisung nicht erforderlich, Zugriff der 
Religionsgemeinschaft auf Daten der Verkünder nicht erforderlich)

 GenA v. 19.12.2018 C 40/17; Fashion ID
 Konsequenz aus gemeinschaftlicher Verantwortung (Verantwortlichkeit ist 

auf Verarbeitungsvorgänge beschränkt, für die er tatsächlich einen Beitrag 
zur Entscheidung über Mittel und Zwecke der Verarbeitung 
personenbezogener Daten leistet) 
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Rechte der betroffenen Person
Art. 12 - 23

Transparente Information, 
Kommunikation und Modalitäten

Art. 12

Erhebung
Art. 13, 14

Verletzung
Art. 34

Auskunft
Art. 15

Berichtigung
Löschung

Einschränkung
Art. 16 - 19

Datenüber-
tragbarkeit

Art. 20

Widerspruch
Art. 21

Automat. 
Entscheid.

Art. 22

3

Auskunft

Problem:

 Kommunikationsstörung
 Motivation außerhalb von 

Datenschutz
 „Missbrauch“ der Aufsicht
 Ja, auch ungenügende Vorbe-

reitung von Verantwortlichen
 Aufsicht weiß nicht, was zu 

beauskunften ist



Bayerisches Landesamt für

Datenschutzaufsicht
BayLDA

49

 Auskunft muss sich beziehen auf:
 Verarbeitungszwecke
 Kategorien personenbezogener Daten
 Empfänger oder Kategorien von Empfängern
 Speicherdauer, mindestens Kriterien für Speicherdauer
 Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde
 Information über Herkunft der Daten
 Wenn automatisierte Entscheidungsfindung: involvierte Logik
 Wenn Übermittlung in Drittland: Info über geeignete Garantien

 Frist für Auskunft:
 Unverzüglich
 Jedenfalls innerhalb eines Monats
 Verlängerung um zwei Monate bei Komplexität

 Form der Auskunft:
 Kopie der personenbezogenen Daten (erste Kopie kostenlos)

Verstoß: 20 Mio. EUR oder 4%

Einzelfragen zum Recht auf Auskunft
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Dienstanweisung BayLDA zu Auskunftsfällen:
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Datenschutzaufsicht
One-Stop-Shop und MegabußeWas die DS-GVO nach einem Jahr (immer noch) verlangt1

Was macht das BayLDA2

3

Agenda

Einige konkrete Fragestellungen 

Mein persönlicher Ein- und Ausblick4
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Wollen wir denn unsere 
Privatsphäre eigentlich 

noch retten?
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.

„Das eigentliche Problem 
hierzulande ist das 
fehlende Bewusstsein für 
Datenschutz in der 
deutschen Politik und in 
der deutschen 
Gesellschaft. 

Das Bewusstsein für den 
Wert von geschützten 
Räumen der Privatheit, zu 
dem auch der digitale 
Raum gehört, ist extrem 
unterentwickelt.“

Heribert Prantl, SZ
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Werbeblock
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Neu, seit 8 Juli 2019
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Aktuelles Motto:

Du hast keine 
Chance - nutze sie

Herbert Achternbusch
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Thomas Kranig 
Präsident des BayLDA

www.lda.bayern.de

http://www.lda.bayern.de/

